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Bundesministerin für EU und Verfassung im Bundeskanzleramt Mag. Karoline 

Edtstadler: Herr Präsident! Geschätzte Damen und Herren Abgeordnete! Ich 

glaube, ich bin dafür bekannt, dass ich sehr genau bin, und insofern bedanke ich 

mich einmal für den Hinweis, dass es nicht tägliche Turnstunde, sondern 

„tägliche Bewegungseinheit“ heißt – das ist auf den Seiten 27 und 28, Zahl eins 

bei SDG 3, nachzulesen. (Abg. Heinisch-Hosek: Haben wir auch nicht! – Weitere 

Zwischenrufe bei der SPÖ.) 

Wenn Sie mir zuhören, dann hören Sie es vielleicht, und wenn Sie es genau 

lesen: Es handelt sich um ein Pilotprojekt, das in den Schuljahren 2022/2023 

und 2023/2024 (Ruf bei der SPÖ: Pilotprojekt!) auf alle Bundesländer 

ausgerollt wird, und zwar als Projekte in Pilotregionen (Abg. Kickl: Also jetzt auf 

alle oder als Pilotregionen oder was?), und den Kulturwandel fördern soll; 

es geht um die Erhöhung der Bewegungszeit und die Evaluation der 

Praxistauglichkeit dieses Dreistufenmodells.  

Meine sehr geehrten Damen und Herren, ja, wir werden nicht von heute auf 

morgen alles schaffen, aber ich darf Ihnen schon sagen – auch in meiner 

Funktion als Vizepräsidentin der Sportunion –, dass mir das ein großes Anliegen 

ist und dass wir damit auch einen großen Beitrag leisten (Abg. Heinisch-Hosek: 

Schon lange ...!), dass unsere Jungen – Kinder, Jugendliche – sich mehr 

bewegen. Man kann immer sagen, das ist zu wenig, das ist zu langsam, aber ich 

glaube, es ist richtig, diese Schritte zu setzen, und es ist, glaube ich, 

unbestritten, dass das auf das SDG 3, Gesundheit und Wohlergehen, einzahlt. – 

Vielen Dank. (Beifall bei der ÖVP und bei Abgeordneten der Grünen.)  
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